
 

   
   

 

Prüfungsaufbau des 216 
 
 

I.  Tatbestand 

 
 1. Obj. Tb. 

 
  a) Tötung eines anderen Menschen 
 

b) durch ausdrückliches und ernstliches 
Verlangen des Getöteten bestimmt 

 
 

 2. Subj. Tb. 
 
  Vorsatz  ( beachte 16 II ) 

 
II.  Rechtswidrigkeit 
 
III.  Schuld 
 
 

 

 
 

             
                 



 

   
   

 

Prüfungsaufbau des 221 
 

I.  Tatbestand 
 
 1. Obj. Tb. 
 
  a) Tatobjekt: Anderer Mensch 
 

  b) Tathandlung:  
 

   aa) In eine hilflose Lage versetzen 
 

   bb) oder in einer hilflosen Lage 
trotz Garantenstellung im Stich 
lassen 
 

c)  Taterfolg: 
 

Dadurch konkrete Gefahr des Todes 
oder einer schweren 
Gesundheitsschädigung 

 
 2. Subj. Tb.: Vorsatz 
 

II.  Rechtswidrigkeit 
 

III.  Schuld 
 

( Beachte: 221 II Nr.1 - QTb 
   221 II Nr.2 - EQTb 
   221 III        - EQTb )    



 

   
   

 

Prüfungsaufbau des 231 
 

I.  Tatbestand 
 
 1. Obj. Tb. 
 

a) Tatsituation: 
 Schlägerei oder von mehreren verübter 

Angriff 
 

  b) Tathandlung: 
   Beteiligung 
 
 2. Subj. Tb. 
 

  Vorsatz 
 
 3. Objektive Bedingung der Strafbarkeit: 
 

a) Tod eines Menschen     oder  
 

b) schwere Körperverletzung (i.S.v. 226) 

 
II. Rechtswidrigkeit 

 
III.  Schuld 

 
 

( Beachte: 231 II ist nur allgemeiner Hinweis 
auf Rechtswidrigkeit und Schuld )  



 

   
   

 

Prüfungsaufbau des 187 
 

I.  Tatbestand 
 
 1. Obj. Tb. 
 

a) Behaupten oder verbreiten 
ehrmindernder Tatsache 

 

  b) Tatsache ist unwahr 
 

  c) In Bezug auf einen anderen 
 
 2. Subj. Tb. 
 

  a) Vorsatz 
 

b) Sichere Kenntnis bzgl. der Unwahrheit 
 

 
II.  Rechtswidrigkeit 
 
III.  Schuld 

 

IV.  Antrag nach 194 
 
 
( Beachte: Qualifikation in 187 HS. 2 ) 
             
            



 

   
   

 
 

Prüfungsaufbau des 186 
 

I.  Tatbestand 
 
 1. Obj. Tb. 
 

a) Behaupten oder verbreiten 
ehrmindernder Tatsache 

 

  b) In Bezug auf einen anderen 
 
 2. Subj. Tb. 
 

  a) Vorsatz 
 
 3. Objektive Bedingung der Strafbarkeit: 
 

Nichterweislichkeit ( oder Unwahrheit ) der 
Tatsache 

 
III.  Rechtswidrigkeit 

 

( Besonderer Rechtfertigungsgrund: 193 ) 
 
III.  Schuld 

 

IV.  Antrag nach 194 
 
( Beachte: Qualifikation in 186 HS. 2 )   



 

   
   

 

Prüfungsaufbau des 153 
 
 

I.  Tatbestand 
 
 1. Obj. Tb. 

 
a) Täterqualität:  

Zeuge oder Sachverständiger 
 
  b) Tatsituation:  
       Vor einer zur eidlichen Vernehmung  
   zuständigen Stelle 
 
  c) Tathandlung: Falsch uneidlich aussagen 
 
 2. Subj. Tb. 
 
  Vorsatz 
 

II.  Rechtswidrigkeit 
 
III.  Schuld 
 
IV. Strafe: U.U. 157 / 158 
             
               
 



 

   
   

 

Prüfungsaufbau des 154 
 
 

I.  Tatbestand 
 
 1. Obj. Tb. 

 
  a) Täterqualität: Jeder  
       ( Probl.: Eidesmündigkeit ) 
 
  b) Tatsituation:  
       Vor einer zur eidlichen Vernehmung  
   zuständigen Stelle 
 
  c) Tathandlung: Falsch schwören 
 
 
 2. Subj. Tb. 
 
  Vorsatz 
 

II.  Rechtswidrigkeit 
 
III. Schuld 

 
IV. Strafe: U.U. 157 / 158      

             
 
 



 

   
   

 

Prüfungsaufbau des 258 Abs. 1 
 

I.  Tatbestand 
 
 1. Obj. Tb. 

 
  a) Straftat eines Anderen 
 
  b) Ganzes oder teilweises Vereiteln der  
       Bestrafung oder Maßregelung 
 
 2. Subj. Tb. 
 
  a) Vorsatz 
 

  b) Absicht oder Wissentlichkeit bzgl. der 
       Vereitelung  
 

 
II.  Rechtswidrigkeit 

 
III.  Schuld 
 

IV. Strafe: U.U. - 258 Abs. 5 
     - 258 Abs. 6 
 
( Beachte: Qualifikation nach 258 a ) 
 



 

   
   

 

Prüfungsaufbau des 164 Abs. 1 
 

I.  Tatbestand 
 
 1. Obj. Tb. 

 
  a) Tatobjekt: Ein anderer Mensch 
 

b) Tatsituation: Bei einer Behörde, einem 
zur Entgegennahme von Anzeigen 
zuständigen Amtsträger, oder öffentlich 

 

c) Tathandlung: Einer Straftat oder     
Dienstpflichtverletzung       
falsch verdächtigen 

 
 2. Subj. Tb. 
 
  a) Vorsatz 
 

  b) Positive Kenntnis von der Unrichtigkeit 
 

c) Absicht, ein Verfahren herbeizuführen 
oder fortdauern zu lassen  
( auch dolus directus 2. Grades, h.M. ) 

 

II. Rechtswidrigkeit 
 

III. Schuld          
 

 



 

   
   

 

Prüfungsaufbau des 257 
 

 
I.  Tatbestand 
 

1. Obj. Tb. 
 
  a) Rechtswidrige Vortat eines anderen 
 

  b) Unmittelbarer Vorteil 
 

  c) Hilfe leisten 
 
 2. Subj. Tb. 
 
  a) Vorsatz 
 

  b) Vorteilsicherungsabsicht  
 
 

II.  Rechtswidrigkeit 
 

III.  Schuld 
 

IV.  Antrag: U.U. § 257 Abs. 4 
 
 
( Beachte: Beteiligung nur i.R.v. 257 Abs. 3 ! ) 
 
 



 

   
   

 

Prüfungsaufbau des 306 Abs. 1 

 
 

I.  Tatbestand 
 
 1. Obj. Tb. 

 
  a) Tatobjekt: Fremde ... Nr. 1-6 
 
  b) Tathandlung:  
 

       Inbrandsetzen oder  
 

       durch Brandlegung ganz oder 
                  teilweise zerstören 
 
 2. Subj. Tb. 
 
  Vorsatz 
 
 

II.  Rechtswidrigkeit 
 

III.  Schuld 
 

IV.  Strafe: Beachte u.U. 306 e ( tätige Reue ) 
 
           
 

 



 

   
   

Prüfungsaufbau des 315 b Abs. 1  
 

I.  Tatbestand 
 
 1. Obj. Tb. 
 

  a) verkehrsfremder Eingriff nach Nr. 1 - 3 
 

b) dadurch Beeinträchtigung der 
Sicherheit des Straßenverkehrs 

 

c) dadurch konkrete Gefahr für 
 

– Leib oder Leben eines anderen 
Menschen 
 

          oder 
 

      - fremde Sachen von bedeutendem Wert 
 
 2. Subj. Tb. 

  Vorsatz 

II.  Rechtswidrigkeit 
 

III.  Schuld 
 
( - Qualifikation über 315 b Abs. 3 i.V.m. 315 Abs. 3       

- Kombinationen: 
     Tathandlung-VS + Taterfolg-FL: 315 b Abs. 4 
     Tathandlung-FL + Taterfolg-FL: 315 b Abs.5 ) 



 

   
   

 

Prüfungsaufbau des 315 c Abs. 1 
 

I.  Tatbestand 
 

 1. Obj. Tb. 
 

  a) Führen eines Fahrzeuges im    
      Straßenverkehr  
 

   aa) im fahruntüchtigen Zustand oder 
 

   bb) grob verkehrswidrig und    
                     rücksichtslos begangene   
    Verfehlung nach Nr. 2 a-g 
 

  b) dadurch konkrete Gefahr für 
 

– Leib oder Leben eines anderen 
Menschen oder 

 

      - fremde Sachen von bedeutendem Wert 
 

 2. Subj. Tb. 

  Vorsatz 

 

II.  Rechtswidrigkeit 
 

III.  Schuld 
 
( Kombinationen: 
  Tathandlung-VS + Taterfolg-FL: 315 c Abs. 3 Nr.1 
  Tathandlung-FL + Taterfolg-FL: 315 c Abs.3 Nr.2)  
 



 

   
   

 

Prüfungsaufbau des 142 

I.  Tatbestand 

 1. Obj. Tb. 
 

  a) Tatsituation: Unfall im Straßenverkehr 
 

  b) Täterqualität: Beteiligter i.S.v. Abs. 5 
 

  c) Tathandlung: 
 

   aa) 142 Abs. 1:  
         Entfernen vom Unfallort pflichtwidr.  
    gem. Abs. 1 Nr. 1 oder Nr. 2 
 

   bb) 142 Abs.2: 
    (1) Wartepflicht erfüllt oder   
          berechtigt/entschuldigt entfernt 
 

    (2) nicht Feststellung nachträglich 
     ermöglicht 
 
 2. Subj. Tb.   

Vorsatz 

 

II.  Rechtswidrigkeit 
 

III.  Schuld 
 

IV.  Strafe: U.U. Tätige Reue nach 142 Abs. 4 
   ( bei sog. „Parkunfällen“ ) 



 

   
   

 

Prüfungsaufbau des 113 
 

I.  Tatbestand 
 
 1. Obj. Tb. 
 

  a) Tatobjekt: 
 

  aa) Amtsträger – Soldat – Person nach 115 
 

  bb) welcher zur Vollstreckung berufen ist 
 

  cc) bei Vornahme einer solchen      
        Diensthandlung 
 

  b) Tathandlung: 
 

       Widerstand leisten mit Gewalt oder  
       durch Drohung mit Gewalt 
 

 2. Subj. Tb. – Vorsatz 
 

 3. Objektive Bedingung der Strafbarkeit: 
 

  Rechtmäßigkeit nach 113 Abs. 3 
 

II.  Rechtswidrigkeit 
 

III.  Schuld 
 

IV.  Strafe:  - Irrtumsregelung nach 113 Abs. 4 
          - Regelbeispiele nach 113 Abs. 2 
 



 

   
   

 
Prüfungsaufbau des 114 

 

I.  Tatbestand 
 
 1. Obj. Tb. 
 

  a) Tatobjekt: 
 

  aa) Amtsträger – Soldat – Person nach 115 
 

  bb) welcher zur Vollstreckung berufen ist 
 

  cc) bei einer Diensthandlung       
   
  b) Tathandlung: 
 

       tätlich angreifen 
 

 2. Subj. Tb. – Vorsatz 
 

 3. Objektive Bedingung der Strafbarkeit: 
 

  Rechtmäßigkeit nach 114 Abs. 3 iVm  
             113 Abs. 3 
 

II.  Rechtswidrigkeit 
 

III.  Schuld 
 

IV. Strafe:  - Irrtumsregelung nach 114 Abs. 3 
    iVm 113 Abs. 4 

          - Regelbeispiele nach 114 Abs. 2 
       iVm 113 Abs. 2 


